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Abschnitt: 138
Träger: Gemeinde
----------------------------------
72.1 Gewässerlauf naturnah umgestalten
73.1 Ufergehölzsaum herstellen/entwickeln

Abschnitt: 137
Träger: Gemeinde
----------------------------------
72.1 Gewässerlauf naturnah umgestalten, rechtes Ufer 
(links Kanal und Rückhaltebecken)

Abschnitt: 135-136
Träger: Gemeinde
----------------------------------
65.2 Maßnahmen zur Sohlstabilisierung
71    Einbringen von Strukturelementen (Störsteine) 
        im vorhandenen Profil
Hinweis: Folgende Maßnahmen sind nur mit Grunderwerb möglich
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung 
70.2 Massiven Uferverbau beseitigen/reduzieren 

Abschnitt: 134
Träger: Gemeinde
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Störsteine)
         im vorhandenen Profil
Hinweis: Folgende Maßnahmen sind nur mit Grunderwerb möglich
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung 
70.2 Massiven Uferverbau beseitigen/reduzieren 

Abschnitt: 133
Träger: Gemeinde
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Störsteine)
         im vorhandenen Profil

Abschnitt: 130-132
Träger: Gemeinde
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Wurzelstöcke, Totholz)
         im vorhandenen Profil
85.3  Gewässerbett entschlammen 

Abschnitt: 125-127
Träger: Gemeinde
----------------------------------
71    Einbringen von Strukturelementen (Wurzelstöcke, Totholz)
        im vorhandenen Profil
65.2 Grobkiesdotationen zur Sohlstabilisierung

Abschnitt: 118-124
Träger: Gemeinde
----------------------------------
72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen

Abschnitt: 115-117
Träger: Gemeinde
----------------------------------
72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen
65.2 Maßnahmen zur Sohlstabilisierung

Abschnitt: 97-99
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Wurzelstöcke, Totholz)
         im vorhandenen Profil
Hinweis: Folgende Maßnahmen sind nur mit Grunderwerb möglich
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung 
70.2 Massiven Uferverbau beseitigen/reduzieren 

Abschnitt: 95-96
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen
Flächenerwerb linksseitig 

Abschnitt: 77-80
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71     Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb
         des vorhandenen Profils (Störsteine im Niedrigwasserbereich einbringen)

Abschnitt: 20
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen 
       Entwicklung (rechtsseitig)
70.2 Massive Ufersicherung beseitigen/reduzieren

Abschnitt: 21
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen 
       Entwicklung (rechtsseitig)

Abschnitt: 23-24
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71    Einbau einer Querbuhne (Baumstamm mit Wurzelteller)

Abschnitt: 35-37
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung

Abschnitt: 64-67
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Wurzelstöcke, Totholz) 
         im vorhandenen Profil
73.1  Ufergehölze pflanzen
74.7  Geländeabtrag in gehölzfreien Bereichen ohne vorhandene
         Feuchtvegetation zur Herstellung einer Sekundäraue

Abschnitt: 73-74
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen 
        Entwicklung (Mäanderschleife rechts)

Abschnitt: 146
Träger: Gemeinde
----------------------------------
69.5 Sohlrampe umbauen/optimieren und 
        Rückstau verkürzen

Abschnitt: 136
Träger: Gemeinde
----------------------------------
69.5 Sohlrampe umbauen/optimieren

Abschnitt: 133
Träger: Gemeinde
----------------------------------
75.2 Durchgängigkeit in die Seitengewässer verbessern

Abschnitt: 129
Träger: Gemeinde
---------------------------
69.1 Wehr rückbauen

Abschnitt: 124
Träger: Gemeinde
---------------------------
69.2 Anlegen eines Umgehungsgerinne falls 
       Flächenerwerb möglich; ansonsten
       Absturz nach oberstrom rückbauen und
       Durchgang bei Gegenschwelle schaffen

Abschnitt: 121
Träger: Gemeinde
---------------------------
69.2 Absturz in durchgängige Sohlgleite umbauen

Abschnitt: 116
Träger: Gemeinde
---------------------------
69.1 Absturz rückbauen

Abschnitt: 114
Träger: Gemeinde
----------------------------------
75.1 Anbindung Altarm verbessern 

Abschnitt: 84
Träger: Dritte
----------------------------------
69.3 Fischaufstiegsanlage an einem Wehr anlegen

Abschnitt: 82
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
69.5 Sohlrampe nach oberstrom rückbauen 
       (ohne Veränderung der Abflusssituation an der Brücke,
       da Gründung der Brücke baufällig) 

Abschnitt: 59
Träger: Dritte
----------------------------------
69.3  Fischaufstiegsanlage an vorhandenem Wehr anlegen 

Abschnitt: 103
Träger: Dritte
----------------------------------
69.3 Fischaufstiegsanlage an einem Wehr anlegen

Abschnitt: 5
----------------------------------
85.3 Altwasserarm entschlammen Abschnitt: 1-12

----------------------------------
65.2 Strukturelle Maßnahmen zur Förderung 
        des natürlichen Rückhalts 
74.5 Sonstige Maßnahmen zur Auenentwicklung
        und Verbesserung von Habitaten
74.7 Sekundäraue naturnah herstellen oder 
        entwickeln, durch Absenken von Flussufern 

Abschnitt: 57-59
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71     Einbringen von Strukturelementen (Wurzelstöcke, Totholz)
         im vorhandenen Profil

Abschnitt: 8, 10
----------------------------------
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk durch 
        passierbares Bauwerk ersetzen

Abschnitt: 8, 10
----------------------------------
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk durch 
        passierbares Bauwerk ersetzen

Abschnitt: 4, 5
----------------------------------
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk durch 
        passierbares Bauwerk ersetzen

Abschnitt: 4, 5
----------------------------------
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk durch 
        passierbares Bauwerk ersetzen

Abschnitt: 4, 5
----------------------------------
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk durch 
        passierbares Bauwerk ersetzen

Abschnitt: 7
----------------------------------
75.1 Altgewässer anbinden

Abschnitt: 84-91
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
74.7  Geländeabtrag in gehölzfreien Bereichen ohne vorhandene
         Feuchtvegetation zur Herstellung einer Sekundäraue

Abschnitt: 24-25
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Eigendynamische Entwicklung zulassen
70.2 Massive Ufersicherung beseitigen/reduzieren

Abschnitt: 31-33
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung 
70.2 Ufersicherung beseitigen/reduzieren unter 
        Berücksichtigung der Mäandersicherung

Abschnitt: 12-13
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
71  Verbesserung im vorhandenen Profil durch Einbau 
        von Störsteinen
Hinweis: Um Beeinträchtigungen zu Vermeiden, 
darf die Durchführung der Maßnahmen im FFH-Gebiet 
nur in folgenden Zeiträumen erfolgen: 01.09 - 31. 03
Falls Gehölze oder Röhrichtbestände bei der Durchführung 
betroffen sind verkürzt sich der mögliche 
Durchführungszeitraum auf: 10.10 - 28.02

Abschnitt: 12
Träger: Freistaat Bayern
----------------------------------
62  Verkürzung von Rückstaubereichen
Hinweis: Um Beeinträchtigungen zu Vermeiden, 
darf die Durchführung der Maßnahme im FFH-Gebiet 
nur in folgenden Zeiträumen erfolgen: 01.09 - 31. 03
Falls Gehölze oder Röhrichtbestände bei der Durchführung 
betroffen sind verkürzt sich der mögliche Durchführungszeitraum 
auf: 10.10 - 28.02
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Projekt:
Hydromorphologisches Umsetzungskonzept für den 
Flusswasserkörper 1_F502 "Sulzbach, Haselbach"
Gewässer 2. und 3. Ordnung

Planinhalt: Plan 1
Hydromorphologisches Umsetzungskonzept
Sulzbach

´

Hydromorphologisches Umsetzungskonzept für den 
Flusswasserkörper 1_F502 "Sulzbach, Haselbach"

Gewässer 2. und 3. Ordnung

Datum DatumUnterschrift Entwurfsverfasser Unterschriften Auftraggeber

Entwurfsverfasser Auftraggeber
Freistaat Bayern, vertreten durch das 
Wasserwirtschaftsamt Deggendorf

Wasserwirtschaftsamt
Deggendorf

Daten aus dem Informationssystem 
Wasserwirtschaft (Info-Was):
© Bayerisches Landesamt für Umwelt
Geobasisdaten:
© Bayerische Vermessungsverwaltung
(www.geodaten.bayern.de)
Darstellung der Flurkarte als 
Eigentumsnachweis nicht geeignet

Datum:
26.07.2018
Bearbeitung: 
ecker, halser
Plannummer: 
2283_UK_Sulzbach
_Plan1_9

Erläuterung Planzeichen
punktuelle hydromorphologische Maßnahmen

lineare hydromorphologische Maßnahmen

Erläuterung Textboxen

Lage der Maßnahme (Abschnitts-Nummer)
Träger der Maßnahmen
Code BY-Maßnahme (neu) mit 
Erläuterung zu den geplanten Maßnahmen

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Bewirtschaftungsplan 3 (2022-2027)

Maßnahmen derzeit nicht durchführbar

Bewirtschaftungsplan 2 (2016-2021)

Maßnahme bereits umgesetzt

Bewirtschaftungsplan 3 (2022-2027)

Bewirtschaftungsplan 2 (2016-2021)

naturnaher Abschnitt ohne Maßnahmenerfordernis

Maßnahme bereits umgesetzt 

Maßnahme derzeit nicht durchführbar

weitere Planzeichen

im Rahmen der amtlichen Biotopkartierung 
Bayerns erfasster Lebensraum

Bachabschnitt 005
Träger: Gemeinde
---------------------------------
69.1 Wehr/Absturz rückbauen

Hinweise

Gemeindegrenze

Landkreisgrenze

Maßnahmentypen

65.2 Strukturelle Maßnahmen zur Förderung des natürlichen
         Rückhalts (z.B. Gewässersohle anheben, Uferrehnen
         abtragen, Flutrinnen aktivieren)

69.1 Wehr/Absturz rückbauen 
69.2 Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk ersetzen durch 
         ein passierbares Bauwerk (z.B. Sohlgleite)

69.3 Fischaufstiegsanlage an einem Wehr anlegen

69.5 Sonstige Maßnahmen zur Verbesserung der
        Gewässerdurchgängigkeit

70.2 Massive Sicherungen (Ufer/Sohle) beseitigen/reduzieren

77.2 Sediment-, Nährstoff- und Schadstoffrückhaltungen an den
        Seitengewässern anlegen

70.1 Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung

70.3 Ergänzende Maßnahmen zum Initiieren eigendynamischer
        Gewässerentwicklung (z.B. Strömungslenker einbauen)
71   Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb 
       des vorhandenen Gewässerprofils (z.B. Störsteine einbringen)
72.1 Gewässerprofil naturnah umgestalten
72.2 Naturnahen Gewässerlauf anlegen (Neuanlage oder
        Reaktivierung)

73.1 Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln

75.1 Altgewässer anbinden

75.2 Durchgängigkeit in die Seitengewässer verbessern

85.3 Gewässerbett entschlammen

74.7 Sekundäraue naturnah herstellen oder entwickeln

74.5  Sonstige Maßnahmen zur Auenentwicklung und 
         Verbesserung von Habitaten (z.B. Gewässersohle anheben, 
         Uferrehnen abtragen, Flutrinnen aktivieren)

1:10.000

Bewirtschaftungsplan 3 (2022-2027)

Bewirtschaftungsplan 2 (2016-2021)

Maßnahme bereits umgesetzt 

Maßnahme derzeit nicht durchführbar
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Flächen im Eigentum der Gemeinde

Flächen im Eigentum des Wasserwirtschaftsamtes 

Flusskilometersteine mit Kilometrierungsangabe

I I Fließgewässerabschnitte nach der Gewässerstrukturgüte202

Übersichtslageplan im Maßstab 1:100.000

62   Verkürzung von Rückstaubereichen

FFH-Gebiet 7344-301.02 Unteres Vilstal

!
20,1

Anlage 3.1


